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es die Szene vorſchreibt Wichtig ſind auch die Verfahren zur Ein aus allen Teilen der Union ſeine Frauen ein
ochen BeilageVerſuche Sie nimmt das Glas unwillig zö haben und ſich im weſentlichen auf rote Rüben war der Mann e gewefen er nahm was er o ch o

ich di Ausbeutung im täglichen Haushalt gefunden und und bei der Polizei ſpielten ſich groteske tragibe ich dieſe Worte ſo ſprechen gehört Wohl a die g
Fleiſch die weiteſte Empfeblung

as Publikum wird unruhig Jch merke es Hausfrauen herausgegeben ſind zu finden und es war keiner unter ihnen den das Fieber nach einer Hurra Und plötzlich war da noch etwas anderes

meinen kurzen Monolog geſprochen Luiſe kehrt z beſonders billigen Stockfiſche oder Klippfiſche im Mehrere Jahre hindurch hat dieſer Karl v Wagnerlangſam mit dem Licht Jukic e es nieder und übrigen aber auch Schellfiſch Hering uſw Es i vom Heiraten ernä Gelegentlich ſoll er es 253 2
ſtellt ſich auf die entgegengeſehte Seite das Geſſcht ergibt dies Gerichte von ganz beſonderem Wohl in einem Monat auf mehrere Trauungen gebracht
auf den Boden geheftet nur uweilen ſchielt ſie geſchmack So ergibt z B ein Zuſammenkochen haben Er hat im Durchſchnitt bei jeder Heivatfurchtſam und e mir herüber alles wie heit er i on e ge iſ erwant u ſede eher Kolgek nach nd

Aucs ervorragen o eckende Speiſe r trafen er Polize unch EDer letzte Dialog beginnt Wir hören uns beide fäuerung von Gemüſen die bei uns noch waren darunter ſowohl lange und re winicht Jch trinke die Limonade ich reiche ſie ihr eine relativ geringfügige Verbreitung gefunden kleine und üppioe einge und alte Seye Wabtertſch
e

ernd Gurken und Sauerkraut beſchränken Jn anderen kriegen konnte Gemeinſam war den Frauen allen 2 inz SachſenDann trinkt ſie Die Limonade iſt gut Nie Ländern haben dieſe Verfahren ſehr viel weitere nur die Klage um den eerluſ ihrer Erſparniſſe des General Nnzeigers für Halle und die Provinz ch
verdienen insbeſondere zur Herſtellung von komiſche Szenen ab Frauen einander voner ſuft ahf ver r Jch warte auf mein chmackhaften Suppen und als Zuſpeiſe zum ihren Erlebniſſen in der kurzen Ehe berichteten Nr 20 Halle a Sonntag den 16 Mai 1915

Stichwort Es kommt nicht Jch warte eine Rezepte zur Gemüſebereitung ſind ja heute in T c 7u Keine Silbe all de vielfachen Kriegskochbüchern die von Ueber eine von Frauen geleitete irf Du Erdenſohn Veinen Rnker nicht W der ein blondes Mädel daheimgelaſſen Helmer preßte das Gewehr feſter Vorwärts

Kriegsverpflegungsanftalt iEin kaltes Graufen packt mich Jch raffe mich auf wäre auf das dringenſte zu wünſchen wenn die in die Tiefe des Erdenſchlammes yerzehrte die feindlichen Boden entſproſſen Karl als das hochgeſpannte Empfinden der Slunde einund rufe ihr das Stichwort zu das die Souffleuſe deutſchen Hausfrauen es enfeben bernten ein wie dicht binter der weſtlichen Front wird mit beſonderer ſondern in die Höhe des Himmel Helmer taſtete über die blindgewordenen Fröpfe der Etwas das erzgepanzerter Macht gleich vor ſeiner

its i F außerordentlich wichtiges Hilfsmittel in der Küche Anerken berichtet Während d i 2 itberg leeren Kuli deren Verwendung der billigen Gemüſe re von Dintarrerſenen veniker vlaues und Dein Schiſflein wird feſt Anifarm Dnein er war kein Verräter er trug e den efenden Se Ding
treten und auf e zugeei P ine itſe Sieg t r beſtehen werden handelt es ſich hier um einen Ausnahmefall ankern im Sturm e rig ſei r Wieſen keln wurden wie von Stahl ſein Blick glich dem

b e e nau rſagt er Dſere Iuten deutſchen Gemüſe werden wieder die Der I en n die auf ihrem rer Jean Paul ächeln ein Gedanke war noch kein ſeines Falken Dort jene Höhe noch dann
Nein antwortete der Arzt der auch mit einem Stelle einnehmen die ſie bei unſeren Großvätern enrtge ftigung haben ſich ung Verrat Wie ein glühender Lavaſtrom brannte das Unaufhaltſam drängte die dunkle geſpenſtige

Male da iſt Sie iſt tot ehabt haben und die ihnen zum großen Teile und Erquickung der Durchkommenden insbeſondere der Blut plötzlich in ſeinen Adern auf Noch War Menſchenmenge dem Ziel entgegen Da ganz vornSe bar ſich vekginter ſ te endlich Paul B e r u 8 a Wiener mit gröbter Hingabe hre Verpflegung Verrat die Grenze nicht ſchon überſchritten jene das jähe ruckweiſe ten geren eines knaben
et ſagte endlich Paul Born an gz unſichtbar n Ei ä fen haft ſchlanken Körpers Der Fahnenträger Mitgräber Prof Dr C Oppenheimer Berlin anſtalt die ſchon 1000 bis 1500 Soldaten im Tag ver Skizze von Anna Tiſchler ſichtbare Grenze Einem ätzenden Tropfen ſog Sprung de der erſten Reihe

Nein die Angſt hatte ſie getötet Nichts pflegt hat und kürzlich auch vom Kaiſer beſichtigt und Das war das Seltſame ihm ſelbſt kaum Faß Ein Schrei rang ſich von ſeinen Lippen gläſeranderes an atte ſie getzte 4 Schuh und Stiefelmode gelobt wurde bare daß er in den feuchten dämmerigen Schützen ſpröde i t h Bin t nicht ber
Angh perere ad durse Se hat z Wandlung Wie graben bei C re Wer w S Gedenktage der Woche befunden r zu S zVor dieſer Rolle Schuhmode zur Folge ge er hat den Stiefe chütze an Germaine Dumont denken mußte e a nd plötzlich hielt Karl Helmer die Fahne iniſt unmöglich neu zu Ehren gebracht Auch im Sommer wird Knackmandeln e kein Bild von ihr keinen zärtlichen Brief 18 Wo eingg We r rtwih Rückert in der hochgehobenen Rechten Vorwärts

Aber es iſt geſchehen der Stiefel allgemein auf der Straße gebraucht z alb ſeines Lebens ſtand ſie dieſes Lebens Fürs Vaterland Hellklingend wie ein Jauchzen4 Es muß etwas dahinter ſtecken das wir nicht werden der Grund liegt nahe genug kurzer Rock Löſung des Tanſchrätſels aus Nr 19 J außerh ch 1823 Der Sprachforſcher Heymann klang es Mitten dem ungeheuren toſendent F bannt doch nur no praprgründen können und tief ausgeſchnittener Halbſchuh das wäre Hacke Aſtern Dorn Schilf Magie Birne as in ſtahlharte orm Steinthal zu Gröbzig i Anh f 1899 33Särm kam ein ſeltſames Erkennen des Wortes über

5 ig unwirklicher ſchattenhafter Begriff ſchien iSo war es er obere Stelel in ver Gamaſchenttteet vate Oftern Dorf Ssiff Marie Biene Germaine Dumont Ungewollt ungerufen glitt 1859 Die Dichterin Frida Schanz Kihn Älſe tiefften reinſten Gefühle wurzellen in
Du erhielteſt eine Aufklärung deſſen Gamaſche nach wie vor am liebſten farbig Joffren s fremde ungeheure GeſchehenEin Anhalt wenn auch das Rätſel blieb gewählt wird Von der bisher unverbrüchlich feſt Wieder haben wir ſo viele richtige Rätſellöſungen ber Name ber gari da r Erleben eines heißen

m

Soyaux in Dresden dieſem Begriff erdverwandte Kräfte entſproßten
17 Mai 1510 Der Maler Sandro BVotticelli ihm Karl Helmer c ſich mit der Linken über dieErzähle gehaltenen Forderung daß Gamaſche und erhalten daß wir wegen Raummangels nicht in der und zwang die Sinne ine m übſi Märki Land zur Zeit der eigentl Aleſſandro Filipepi y in Florenz Stirn Sie war klebrig feucht Eine Schrammer ſich ein ſopgſam ver ennbl Pode abeehen e e r denen Namen der drärſeiizſer wie ſonſt zu r h die peande Muiük 1446 Er hatte ſich ſchon wieder in der Gewalt Jene

wahrier ettel grſzmmte von ihrer Mutter und rer n r diebes versffentlicyen x menſchenerfüllter Lokale durch die linde Luſt 1860 Die Schriftſtellerin Nataly von letzte Höhe noch hinter dem brennenden Dorf Der
z mit V leſerlicher Hand auf einem Kranken Strumpfes aber in pilantem Gegenſatz dazu Die Prämie Germaines Stimme klang auf ein verig ängſtlich Eſchſtruth eigentl von Knobelesdorff Atem flog ihm keuchend vom Munde Blut und

er ähhe war auch Schanſpielerin gewählt eine en eſung d wie ſich Halloria ein SaaleRoman v Dr Funke wie Schutz ſüchend Jrgendng gaa der Seht kam Brenkenhoff in Hofgeismar wir t Fekeß
7 verſteht mit vorſichtigem Geſchmacke gewählt i es Grollen fernes itzen Frü eiße 7Wanne auf d S S vatſrt werden muß Modernſier Stil iſt der Rüſchen entſtel auf Alfred Struck bier er Dann plin des blühenden 18 Mai 1804 Napoleon Vonaparte wird in Paris z

Dein Vater r e n r t vie S r x andes blaufunkelnd der Spiegel der 3en r en van gue el h en Tee e r ne e ei ſo ganz Jhre Mutter war eine gefeierte hre Zſenmeode u Zehn Tee Brückenzoll Eilzug Miedex Armhbruſt Senat Wind n dele Banber dieſes deutſchen Frühlingswaldesſtellerin auf der Mannheimer Hofbühne Sie pr ch Winest ſt See Schweſter Olga Linde Zinn Lenz ne eng ſpann die Dämmerung
pte d ger endlichen Liebhaber und gab ihm Wtrd ziemlich hoch und ſteif getragen Der Halb Eine erfreuliche Meldung vom öſtlichen Kriegs graues Dämmerlicht um die Stämme der Buchen konferenz im Haag Auch jetzt noch ſtanden die Dinge der Vergangen

nla e Eifer ucht Einen Tag nachdem ſie mit oder Rieder chuh bleibt nun vorwiegend für den ſchauplatz Die einzelnen Silben dieſer Meldung köſchte ihr junges leuchtendes Grün a Park von 19 Mai 1762 Der Philoſoph Johann Gottlieb heit und Gegenwart ohne inneren Zuſammenhang
m die Luiſe Millerin geſpielt ſtarb ſie Gebrauch am Abend vorbehalten entwickelt ſich ſind der Reihe nach verſteckt in vorſtehenden Wörtern o marmorne Fichte in Rammenau f 1814 da Seltſam anzuſehen wie Puppen an unſicht

rühlings a 2zum erblichen Kaiſer proklamiert ging zurück Das Feuer wurde ſchwächer Sieg
1543 Erdffnung der erſen deutſchen blitzartig e ren de ſchen höh

n t E H ſtüMatkonalberſa mung Rariawenh in niſch faſt Es warf Karl Helmer zu Boden ſtürzte
ihn in jähe Dunkelheit So tief ſo laſtend warFrankfurt a M dieſe Dunkelheit daß er nicht wußte ob ſie ihn

1899 Zuſammentritt der erſten Friedens oder Wochen umklammert gehalten

n z c 2 isv 2 t deren Silbenteilung Sansſouci aber ſtiegen geheimnisArge ch e Sbtterhilder aus dunkelnden Tiefen raunten 29 Mat 1081 Tilly erobert Magdeburg baren Oruhten bewegten ſich die Geſtalten in wei

l V ä iß inthen und ſandten ihren zr Morgen graute als Fritz nach Muſter einer antiken Sandale gearbeitet iſt nur Prämie kerzengleich werße Hyazin h rm 1664 Der Architekt Andreas Schlüter inaul Borngegber begleitete ihn V L daß dieſe Sandale auf dem unvermeidlichen hohen Jm Abgrund der Fremden Legion heißen Atem dem würzig ſüßen Duft der Balſam Hamburg 1714
in nächſ z Abſatz geſtellt wird Die Bänder dieſer modernen pappeln entgegen Da war es daß Germaine il fried Schah ſchien an Nähe wohnte Er ehe die dert aus pfauenfarbigem Seiden von Max Ladenberg Dumonts fröhliches Geplauder verſtummte daß ſie 1764 Der Bildhauer Gottfried Schadow

5 ine in Berlin 1850brokat gearbeitet wird werden bei denen die Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags ich ein wenig zur Seite neigte mit einer kleinen n kz ſichs Ieiſten können durch feine goldene Kettchen Hymmer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten üben Gebärde von Zärtlichkeit Germaine 1798 Der Stenograph Wilhelm Stolze

S und Spangen erſetzt Diensta üh an die Redaktion des General An Mignon in Berlin 18672 zeiger W Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein Zwiſchen weißen Götterbildern umſchwebt vom 21 Mai 1471 Der Maler Albrecht Dürer in
5 er e t er La a Fräulein Aktuarin Weihraugduft der Hyazinthen hatte er ſie geküßt Nürnberg 1528

mir

ten gewölbten Hallen Der Schall unentwirrbarer
Gerärſche tönte von ſteinernen Pfeilern wider
weiße Bettücher leuchteten geſpenſtiſch aus dämm
rigem zwielichi

Ein früheres belgiſches Kloſter hatte das
blonde Mädchen in Schweſterntracht n ſein ſtumm

am wirder
holte er die Worte Seine Stimme llang ſchwach
und dünn wie die eines Kindes J

Nun lieber Freund Der ar kam eiligen
arg näher Jch hoffe wir ſind bald über
en Berg

Ein Lächeln lag um ſeine Lippen Er riff nach
einem fremdartigen Jnſtrument Karl Helmer
durchforſchte ſchweigend die Züge des Mannes in
deſſen Hand das Schickſal alle dieſer bleichen ſtillen
Männer gelegt zu ſein ſchien Jetzt da er ſich zur
Seite wandte und das Lächeln erloſch hatte Karl
Helmer die Empfindung als gleite unmerklich einer
der unſichtbaren Fäden aus dieſer weißen nervigen

n Sekundenlang kreuzten ſich die Blicke der

verwundertes Blicken erwidert Lan

Süßigkei i tarr sSt Bureaukratismus hat ſchlechte Zeiten An Eine Welle von üßigkeit durchrann ſeine ſta 1506 Chriſtoph Kolumbus in ValladolidDe x u et ne Wiſele Skataufgabe e ſchei en x h e u r r ſt Suppsraunt Fant Krieges un yie nie eines Scheinwerfers jah au e 1895 r Komponi r v SuppUeber die Bereitung von Gemüſe geg r ken n W lleyte e c geriſſen ſtand plötzlich e Szenerie en e in er 8 e ſt Srans
ahren nicht erreichten ſtellt uns die männlich S iner Seele Jnmitten de7 gen re m kommenden Sommer ſo große Jrlknann einfach als Notwendigkeit in den Weg der Mittelhandfpieler verliert a Handſpiel auf e h r Germaine Dumont an

e di ar emliſe wird vielfach dadurch in Dieſem unerbittlichen Geſetz mußte jetzt auch die folgende ſchöne Karte obwohl äß noch im Skat las der Seite eines fremden Mannes Seltſam es war
woran grängt daß viele Frauen ſie JInſtitution Rechnung tragen die bisher ſtarr am das Spiel alſo mit Vieren ging kei D5 in ib f eflammt egen jenen Fremden 1848 Der Maler Fritz v Uhde inben deebae end zu bereiten verſtehen Es Alten feſthaltend Frauen aus ihrem Dienſt aus a b cB aß D 9 8 7 bA a7 e a In bunſlen Wolkenburg i S f 1015z esbalb einige Grundſätze für die zweck ſchloß die Juſti z Das Fräulein Ge Was wußte er von heißen Küſſen in dun S

nern i
22 Mai 1813 Richard Wagner in Leipzig

1883

äßige Ausnutzung der Gemüſe gegeben werden kichtsſchreiderin hält ſeinen Einzug im Deutſch duftenden Gärten 1909 Abſchluß des deutſch franzöſiſchenKochen friſcher Gemüſe läßt ſich die größte Juſtizgebäude und ſeine zarten Frauenbände ſt r Aber Germaine wußte darum Jn harten Marokko Abkommensechſlung berſtellen Dabei iſt beſonders zu nehmen die Alten zur Hand deren Vearbeitng bis S z Worten hatte er ſie am nächſten Morgen erinnert
erken daß die Gemüſe gerade wegen ihres jetzt nur dem männlichen Schweigevermögene a i 55 5 Dieu Cécil Régnie i änner in beiden ſtand das Wiſſen Die ritterſtechenden ganz eigenartigen Geſchmackes anvertraut war Hat man doch in all den Jahren W 7 Mon Dieu Teh Rögnier e a r ähää des Arztes e Karl di lag du geeignet ſind im weiteſten Umfange mit des Bemühens um Zulaſſung weiblicher Arbeits e fremd und einſam ebte er hier in der großen Stadt leich fraß ſich das Wort tiefer und tiefer in ſein ich m Ichlef l da Wir in lelſer Duſtren Nahrungsmitteln zuſammen zubereitet kräfte zum Gerichtsſchreiberdienſt immer wieder c D der arme Junge Schneidend war er ihr ins Wort gle hinei ich mit geſchloſſenen Augen da ie in leiſewerden d de dieſer ſpezi Wohl hö müſſe e rfüchtige Fr e a efallen Er iſt verliebt in dich Sie hatte die ſirn hinein kam die Erinnerung an einen fernen ach ſo fernenrden denen gerade dieſer ſpezifiſche Wohl hören müſſen daß die plauderſüchtige Frau nicht 83 lebt 2 Oben v Eingang des Grabens kam kurz und Tra fehlt die aber andererſeits dafür reich an geeignet ſei den Dienſt der Geheimniſſe zu verſehen S ippen aufgeworfen wie ein trotziges Kind Mög t en e lirs Bünt ö i ar über ihn Ob im Park von Sanshrwert ſind So ſind z B Zubereltungsarten Und nun bleibt nichts anderes übrig als den Ver üch Wortlos grundlos in ſchweigender Verach knapp ein Befehl Ringsum mattes Blinken ſtäh ſwuci wohl ſchon die weißen r nempfeblen in denen die Gemüſe unter Zuſatz ſuch zu wagen der wenn man gerecht und nicht tung war er gegangen Durch ſeine raſchen lernes Klirren Sturmangriff Mechaniſch richtete Langſam ſchlug Karl Helmer die Augen auf Aus

ucker mit oder ohne Beifügung einer Säure voreingenommen ſein will gewiß ebenſo gut ge S 2 S klirrenden Schritte klang es wie ein wehes Karl Helmer das Bajonett auf den Gewehrlauf den von der Sonne durchleuchteten Fenſtern quollſig hergeſtellt werden Ferner kann man ſie lingt wie alle anderen zu denen der Krieg ſchon e e lucen ifte den Kopf Mechaniſch tat er gleich den anderen den Sprung milder buntfarbiger Glanz Vrmitten ieſer ver
weiteſten Ausmaße mit ſtärkereichen Nähr Frauenarbeit in ihr bisher verſchloſſene Ge chluchzen Er ſteifte den Kopf in den Naden sSein Schri z ü aus der Tiefe Der harte Zucht gewöhnte Körper ſchleierten Lichtflut ſchritt Germaine Dumont geen z B Kartoffeln und Reis zu ochen wingt Sein Schritt ward feſter und härter als müſſe erſ Z ſtflu gecann die Sein von Schein Wer e mat TreffBube PicqueBube CoeurBube Treff König e zertreten Ein wilder Zorn erſtickte das dumpfe grbnrät hinter der rm enkten Hauptes eine brennende Kerze in den Hän

Mit reichlich Kartoffeln unter Beifügung geringer O ößte Don Juan der Welt TreffDame TreffNeun Treff Acht TreffSieben W Es gab andere Mädchen ſchönere amMengen von Fett oder von fettem Fleiſch z B er großte Picque Aß Carr Sieben be u reFweinebauch als eine der wichtigſten Grund In Saint Louis iſt vor kurzem ein Mann ver Im Skat lag außer a noch b10 Wie ſaßen die Germaine Dumont war kein Faktor mehr in geſichter Für den Bruchteil einer Sekunde ſchloß ren vernichteder täglichen Küche betrachten Es genügt haftet worden den die amerikaniſchen Zeitungen a en Wie ging das Spiel Leben Als freier Mann hatte er an jenem Kar eng die Augen Das leiſe Flockenrieſeln in wehem de
1 tHon eine relativ geringfügige Menge dieſer Zu in ausführlichen Schilderungen als den größten j e ie Kriegs nte kühlte den Brand des Blutes Die lieder ent Karl Helmer fuhr empor Dieſesum die ſo bereiteten Gerichte ſehr wohl Don Juan der Welt bezeichnen Dieſer Mann chwülen Auguſttage da die Kriegafahrt über ernt i ackerndee ifes L önt i ä r wußte weme vent We et We e er See des ter Löſung der Skataufgabe aus Nr 17 Tee d bahinranſte des Wules Roc an ſſonn en en ehe Saeniehen Sagen ter Srergeh es Hegel

e S eFeres An d ges der i Zanzr v r 2 allerdings Kartenverteilung Ses dumpfe Dröhnen ich Blit er Geſchütze gleich erhellten den Horizont warfen zuckende Lich Schweſter geben Sie mir ein Schreibzeug eine
Form von Kartoffeln erſetzt werden Jm übrigen nicht aus Liebe ſondern aus ganz gemeiner Hab bA 10 K D 9 8 7 dA 10 klang lauter durch die nächtliche Stille Jrgendwo ter über dunkle Hügelketten Das Knattern feind Stimme klang ungeſtüm fordernd

ſchmecken insbeſondere die zarten Sommergemüſel gier Und wenn er nicht der größte Don Juan iſt b e aß 410 K D dk B knackte der Hahn eines Gewehres Germainel licher Jnfanteriegeſchoſſe das Tick Tack der Ma Das blonde Mädchen deſſen Obhut er anver
dann ganz ausgezeichnet wenn man auf ſo iſt er doch ſicher der erfolgreichſte Heirats H aa 8 7 eA 10 K D 9 8 T Karl Helmer ſchrak empor Nein niemand hatte ſchinengewehre das helle Ziſchen der Schrapnells traut war kam lautlos näher Wenn Sie mix
utat von Fett oder Fleiſch verzichtet und ſie ſchwindler der Welt Die amerikaniſchen Blätter Skat ah d7 einen Ruf vernommen Der unſichers Schein einer klangen in grauſiger Melodie zuſammen durch diktieren wollten Ach ſo der rechte Arm

Salzwaſſer abkocht und dann mit r geben die r en en Spiel herabgebrannten Kerze irrte über bärtige Geſichter ſchnitten von tauſendfachem ſtürmiſchem Hurra Er preßte die Lippen hart r Sie ſindffeln zuſanimen verzehrt e e r iee gren e u deren overflüchliche Formalttäten 1 V AA 48 cA 22 2 B 410 dD eſ0 über junge und alte Alle trugen ſie den gleichen rufen Jrgend jemand neben Karl Helmer ſank zu r gütig Schweſter grianne Bitte emoiper h Seeitſat den en B die eine ſolche Rekordleiſtung ungemein erleichtern l 8 d9 dK aA 15 Damit haben die Gegner 60 ſtillen geſchloſſenen Ausdruck des Bereitſeins War Boden Dort ein Taumeln dort wieder gellende ſelle Germain Dumont Paris rue décole 17
e rer 7 mancher unter ihnen der Weib und Kind beſaß Schmerzensſchreie von erblaſſenden Lippen Karl Er ſah es nicht denn ſein Blick war in dieVerlag und Druck GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachfen Verlag von Gebrüder Huck Halle a S Verantwortl Redaktenr Johannes Bronk Halle a S a

umpf verzweiflungsvo en Heilige Jungfrau gnadenreiche Mutter
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